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Groß herzoglich Badisches

A ii Z e t g e - B l a k t
für den

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 72 . Mittwoch den 12 . September 1810 »

Mit Äroßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio -

Bekanntmachung .
Nro . 3306 . Aum Behuf der Fertigung eines

Adelsstammbuchs ist. cs infolge höherer Weisung nöchig,

r»on sämmuichen das Adelsrecht ansprechenden in dem

Murgkr . isdistrict , sowohl aus dem Lande als i» den

Städten wohnenden adelichen Mannspersonen , welche

das diesseitige Staatsbürgerrecht nach dem üten Eonsti -

tutionsedict genießen , ohne Unterschied , ob solche land -

tafelmäsige Güter im Lande besizen , oder nicht , Kennt -

mß zu haben . Es werden daher alle diejenigen in dies¬

seitigem Districte wohnende , unter obige Kategorie

gehörige Individuen aufgefordert , sich binnen vier Wo¬

chen dahier zu melden , um das weiters Nöthige anvrd -

uen zu können .
Rastadt den zoten August i8lo .

Murgkrei « - Dircctorium .
Frhr . von Lassolape »

Untergerichkliche Aufforderungen
und Kundmachungen .
SchuIdenLiquidation .

Andurch werden alle diejenigen , welche an fol¬

gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem.

Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst keine

Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung derselben vorge¬
laden . — Aus dem

Bezirksamt Appenweier
zu Obernesselried an die inVermögensUnter -

suchung gerathene Philipp Traulmä nNischen Ehe -
l-ure auf Montag den 17 . Sept . d. I . bei dem Amls -

^ isorat in Durbach . Aus dem

Bezirksamt Emmendingen
zu RiederEmmend ingen an den ledigen

Andreas Moser aus Montag den Y. Okt . d . I , bei
'« roßherzogl. Amtsrevisorat dahier Aus dem

G r u n d h e r r l .i ch F c a n k e n s t e i n i sch e n Amt

zu Niederschopfheim an den in Gant gera -

thenen Bürger und Taglöhnec Martin Küh ene den
alten , und dessen. Ehefrau Brigitta Kühene auf Dien¬

stag den 9 Okt . Vormittags vor dem Grundherrlichen
Amt in Niederschopfheim . Aus dem

Bezirksamt Rastadt

zu Waldprechtsweier an die Joseph Hrl ^

cki scheu Eheleute auf Montag den 24 . Sept . lZlo .
Heidelberg , j Liquidation , j Die etwa noch

unbekannten Gläubiger des zu Talavera in Spanien ge¬
storbenen Gcoßherzogl . Majors von Frank , vom Herr
LinieninfantericRegiment haben sich binnen . Z Wochen ,
g. cürlo bei dem hiesigen Amtsrevisorat zu melden und
die Richtigkeit wie den etwaigen Vorzug nachzuweise«,
sonst aber zu gewärtigen , daß sie von der bis jejt nur
in 3849 st. 17 kr . bestehenden Masse , an welche die
Wiltwe ihre weit beträchtlichere illaten Forderungen ,
anspricht , ausgeschlossen bleiben.

Heidelberg , den 29 . August 1810 *
Großherzogl . Stadtamt -

Erbvorladungem
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen, binnen 9 Monaten sich bei

der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen stebt,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬

ten , nächsten Verwandten gegen Caution wird ,

ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Kork

von Kehl der schon im Jahr i/yl . a's Schmidk -

gesell auf die Wanderschaft gegangene Joh .rnnes Er¬

ching er , dessen Vermögen ungefähr in 500 ß.

besteht i
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Bezirks « »» t Rastadt
von Durmersheim die schon vor Zl Jahren

von da wegqezozene Joh . Georg Schlagerschen
Eheleute . Aus dem

Grundherrlich von Benningenschen Amt
von Eichtersheim die seit langen Jahren von

Haus abwesende Johann Jakob und Jakob L i l i e n h e i n.

Ausgetretener Vorladungen .

Offenburg . sVorladung .s Der ledige , wegen
Pferdediebstahls höchst verdächtige 22 jährige Jakob
Anti von Weyer wird hiermit Edictaliter aufgefordert
sich binnen Z Wochen vor Unterzeichneter Stelle um so
gewisser einzusindeu , und über die gegen ihn vorliegen¬
den Anzeigen zu verantworten , als er im Nichterschei¬
nungsfalke des ih>n angeschuldigten Pferdediebstahls für
eingestanden erklärt uird in der Sache ferner ergehe»
»vird , was Rechtens ist.

Offenburg , den Zo . August iZro .
Großherzogl . Stadt - und ttes Landamt .

Ka r l s r u h e . ^Bekanntmachung .^ Die von der
Eontribukions - Hauptkasse dem Bürgermeister Bauer
als gervesenen Eurator der von Ehrenberg und von Lin-

denbergischen Vermögensmasse ausgestellte beede Signa¬
turen dd . Karlsruhe den 14 . Jänner igco Nro . 2442 .
über 900 fl. , woran aber abschläglich 550 fl . zurükbe-
xall »vorden , und Nro . 2446 . ad 350 fl . sind dem je-

zigen Eurator wahrscheinlich diebischerweise ab Händen
gekommen , »reiches zur Warnung gegen deren Annah¬
me andurch öffentlich bekannt gemacht , und wenn diese
Schuldverschreibungen etwa schon in eine dritte oder wei-
tere Hand gekommen wären , deren Inhaber zugleich zur
Anzeige bei der Hauptkasse, . die nur dem rechtinäßigen
Besizer seiner Zeit Zahlung leisten kann , binnen 4 Wo¬
chen aufgefordect wird .

Karlsruhe den 27ten August 1810 .
Finanzrath Dietz .

Offenburg . s Bekanntmachung , s Es wird
andurch bekannt gemacht , daß der katholische Schul¬
dienst zu Kürzel im Aint Mahlberg , durch das ain
8 . d . M . erfolgte Ableben des seitherigen Schullehrers
Kaspar Schule allda , erledigt worden . Die allen -

fallsigen Kompetenten , welche sich hier - u geeignet glau¬
ben , haben sich daher innerhalb 4 Wochen a dato mit
ihren Vorstellungen und den erforderlichen Zeugnissen
und Belegen , bey dem vorberührten Amt und Dekanat

Mahl '
) erg zu melden , welches solche mit Berichtseine»

Zeit anher einbefordern w .r ) .
Offcnburg den 25 . August 1810 .

Direktorium des KinzizKreises .
H 0 l z m a n n .

Appenweier . sVorladung und Signalement .!
In der Nacht vom gestrigen auf den heutigen ist der
unten flgnaliflrte , »regen muthwilligen Schuldcnkontra -
hiren und begangen haben sollenden Hausdiebstahls an¬
geklagt und auf dessen Betreten in Renchen arrelirt ge¬
wordene ledige Burgerssohn Andreas Kirn von Ren¬
chen durch Ausbrechung eines Flecklings aus dein Ge -
fängniß entwichen , und wird derselbe des Ende - an¬
durch vorgeladen , um sich binnen 6 Wochen a dato
um so gewisser dahier zu stellen und über den denselben
bezüchtigten Hausdiebstahl zu rechtfertigen , als sonst
hierinn das Weitere Rechtliche gegen denselben erkannt
und noch weiter nach Vorschrift der gegen ausgetretene
Unterthanen vorliegenden landesherrlichen Verordnun¬
gen fürgefahren werden würde .

Appenweier, den 28 . August 1810 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .

Andreas Kirn , lediger Bürgerssohn von Renchen ,

2Z Jahre alt , 5 Schu Z Zoll groß , schwarzer abge-
schnirtener Haare , schwarzgelben breiten Angesichts ,
schwarzgrauer Augen , niederer Stirne , kleiner Nase und

dergleichen Munds , mitlelmäsiger Statur , dessen rech¬
ter Arm , womit derselbe unter eine Hanfbreche gekoin-

men , ein merkliches kürzer als der linke , und dessen
deut und kleiner Finger an der linken Hand zerquetscht
und umgcbogen , spricht rauh und herzhaft ; er trug bei
der Enltvejchung einen dunkelblau tüchenen Wammes ,
eine blau und rolh gestreifte simoisene Weste , ei»

schwarzseiden Halstuch , ein Paar schwarzlederne kurze

Hosen , ein Ptiar weiß baumwollene Strümpfe , Schuh
mit schwarz floretseidenen Bändeln und einen neuen

dreieckigt aufgeschlagenen Hut .

Rastadt . (Fahndung . ! Der Soldat Philipp
Heß von Sasbach , Amts Achern , vom Großherzogl .

Bad . 3. LinieninfanterieRegiment , welcher des an

dem Burger Alois Hornung von Baderr unterm 2l .

May d . I . zwischen hier und Sandweier verübten

Straßenraubs bereits geständig ist , und sich im Lauft

der Untersuchung nach Entweichung aus dem Sichel

heilsgesängniffe flüchtig gemacht hat , wird hiermit auft

gefordert , sich binnen des unerstreckiichen Termins

3 Monaten bei unterfertigter Behörde zur Beendig »''?

der Untersuchung zu stellen , und über seinen Rechts
drigen Austritt zu verantworte » ) sonst »vird sein



mögen confiScirt und ohne alle Rücksicht auf den Um¬

stand seiner Abwesenheit gegen ihn erkannt werben was

Rechtens ist. Zugleich werden alle einschlägige Groß¬

herzogliche Behörden , da sich genannter Heß wahr¬
scheinlich wieder im Grossherzogthume aufhält , dienst-

ergebenst ersucht , auf denselben nach Anleitung nach¬

stehender Bezeichnung acht geben , und ihn im Betre¬

tungsfalle gegen Ersa ; der Kosten gefälligst hierher cin-

liesern zu lassen. Verfügt Rastadt den 26 August
1810 . bei Großherzogl . Bad . Comando des 3 . Linien -

infanterieRegimenrs .
Wilhelm Gras von Hochberg , GeneralMajor .

Beeck , GarnisonsAuditor .

Signalement .

Derselbe ist ohngefähr 5 ' 5 " groß , hat ein oval -

rundes , etwas blatternarbigtes Gesicht , blonde Haare ,
breite Stirne , hellgraue glänzende Augen , spitze Nase ,
mittelmäsigen Mund , känglichtes Kinn , eine frische
lebhafte Farve , untersezte Statur . Trug bei seiner
Entweichung einen Soldatenrock mit rothen Kragen
und Ausschlägen , Bändelschuhe , weiße Strümpfe , weiße
Weste , schwarzes Halstuch , einen dreieckigten Hut mit
einem daran befindlichen zur Befestigung dienenden Bande
und blau - und weißgestreifte weite lange Hosen , von

hausgemachten Zeuge , seines Handwerks ein Zim¬
mermann .

Kauf - Anträge .
Bühl . jBadwirthschast und Güterverkauf . ) In

Gemäsheit eines von dem Großherzogl . Bad . hochpreiß-
lichen FinanzMinisterio gefaßten Befchlnsses vom 2Zten
August dieses Jahrs Nro . 1377 . und des von dem Groß -

heczogl. Directcrio des Murg - Kreises ergangenen hock-
verehrlichen Befehls vom Zten d. M . Nro . 3463 . solle
das Herrschaft iche , in feinen hesondern wohlthätigen
Wirkungen einzige , und in einer angenehmen Gegend
der mittelrheinischen Provinz des Großherzogthums Ba¬
den 4 Stunden vom Rhein und 7 Stunde » von Straßburg
zwischen Rastadt und Offenburg gelegene Huberbaad
mit allen seinen Bestandrheilen , nemlich :
a ) Ein , in der untern Etage von Stein , und in der

vbern von Holz errichtetes Baad - und Wohngebäude ,
lang 143 Schuh , breit 37 Schuh , nebst einem ein-

stöckigten Anbau zur Küche , lang 33 , und breit 12

Schuh , worinn , und zwar im erst. » Stock 2 große
Gastzimmer mit einem Kastenofen und Z Kammern ,
auch eine große helle Küche und Speisskammer , 11

doppelte und 7 einfache Baad kästen , und ein vielhal¬
tiger kupferner Baadkessel , im 2ten Stocke aber ein
Saal mit 17 Zimmern nebst 2 Rundöfen und einem
Lastensfen befindlich sind.

b ) Ein gewölbter Keller , mit überbauten 6 Zimmern ,

c ) Eine zunächst gelegene Kapelle am Fuße des Wald -

stükrigs .
ci ) Eine massiv von Stein erbaute geräumige Scheue ^

Pferd - und Rindviehstallungen , auch Hvlzremiffe .

e ) 2 Vrtl . 16 Ruthen Gemüß - und Obstgärten .
f ) 11 Morgen Acker .
g ) 3 Morgen Kastanienbüsche , und
ch ) 8r Morgen Wiesen von der vorzüglichsten Güte an

der hintern Fronte des Baadhauses gelegen ,
mittelst öffentlicher Versteigerung zum Verkauf gebracht
werden . Zu dieser Verhandlung wird demnach Dienstag
der 2Lte dieses Monats bestimmt , damit die allen -

sallsigen fremden , so wir die inländischen Liebhaber über

die Eigenschaft der vorbeschriebenen zum Verkauf stehen¬
den Objecte vor der Hand annoch Erkundigung einzie¬

hen , sofort an dem anberaumten Tage und der ftstge-

sezten Stunde mit legalen Vermögenszeugnissen vrrfehen ,
in dem Huberbaadwirthshauft sich einzusinden , und die

dem Steigerungs - Act vorangehenden Bedingungen rein

zu vernehmen belieben mögen .
Bühl den 7len September iZio .

Großherzogliche Gesällverwaltung .

Breiten sHausverkauf . j Zur Versteigerung
des zur Leonhard Eberischen Verlaffenschaftsmasse
gehörigen , zur Bierbrauerei und Brandweinbrennerei

eingerichteten , überhaupt zu jedem Gewerb sehr gelege¬
nen Hauses dahier in der Stadt an der Landstraße hat
man Terminum auf den gun Okt . Nachmittags 2 Uhr
dahier auf dem Rathhause festgesezet. Dasselbe ist
zweistöckig und ganz von Stein , es enthält im unter »
Stock eine große heizbare Wirrhsstube , zwei dergleichen
kleinere , 1 Kammer , i Küche , 1 Speisekammer , im
obern 1 heizbaren Saal , 4 dergleichen Zimmer , 2 Küchen,
1 Abtritt Z übereinander befindliche ganz gedielte
Speicher , 3 Speicherkammern , 1 Rauchkammer ,
dann unter dem Haus einen 27 Treppen tiefen , 48
Schuh lang und 25 breiten ganz gewölbten Keller mit
einem eben so gewölbten geräumigen Vorkeller , durch
welchen ein Eingang aus dem Haus in den Hauptkeller
gehet , in dem sehr geräumigen und gang geschlossenen
Hof befindet sich ein Brauhaus mit 3 Malzkammern
und 3 oben darauf befindlichen Speichern , eine große

Scheuer , worunter ein gewölbter 46 Schuh langer
Keller , 1 Waschhaus , 1 Holzschopfar , Stallung zu
4 Pferd und io Stück Rindvieh , 1 Pompbrunnen ,
dann hinter der Scheuer Za Ruthen Kochgarken .

Grossherzogi . AmtSrevisorar .

Emmen dingen . sWcinverkauf . j Bei der hiesig
Großherzogl . Bad . Burgvsgkei sind hienach bemerkte
rein und gut gehaltene alte Weine von vorzüglichem
Gewächs zum Verkauf ausgesezt , welche an unten
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trimmten Sagen , gegen gleich baare Bezahlung öf¬
fentlich versteigert werden , und zwar :

in dem Keller zu Emmendingen bis dm 2l . lau¬
fenden Monats Sept .
' Fuder Saum

5 5 i8P4t Weiherberger
12 3 1807c Jhriuger

6 3 1807t Bischoffinger und Rundel -
singer

5_ 3 1807t Brkensohler u . Bischoffinger
29 6

in dem Keller zu Obernimmburg bis Freitag den
Oktober d. I .
10 4 1807c Eichstätter
12 Z 1807c Jhrmger

Z 7 1804c Jhringer und Eichstätter
3 5 1803c und 1804c Elsaßer
4 5 1804c Elsäßer
5 5 1807c ditto .

40
Zugleich wird denen Herrn Liebhabern die Versiche¬

rung ertheilt , daß wenn daS Gebot den Tarationsmä -

sigen Werch erreichet , keine höhere Ratifikation Vorbe¬

halten werde ; auch können die Weine nach dem Verlan¬

gen der Kausiustigen , Faß , Fuder und Halbfuderweise
er !,alten werden . Proben von denselben werden im
Kel « e amcininen .

Emmendim -en im Breisgau den 6 . Sept 1810 ,
Großherzogl . Burgvogtei .

Ni ederEm mendingen . sHaus - und Garten¬
verkauf , s Des ledigen Andreas Moser Behausung
nebst Scheuer , Trotten , Kraut - und Erasgarten , wird

Dienstags den y . Okt . d . I . Nachmittags um 3 Uhr in

Steigerung verkauft werden . Dieses wird mit dem An¬

hang hiermit bekannt gemacht , daß dabei auch Auswär¬

tige angenommen werden , wenn sie sich ihres guten
Herkommens und erforderlichen Vermögensalter durch
glaubwürdige Attestaten legitimiren können .

Emmendingen , den 9 . Sept . i8 >o .
Großherzogl . Bezirksamt .

Offenburg . sVersteigerung . s Freytag den 28 .
September d . I . werden von Unterzeichneter Stelle in
den herrs .daffichen Waldungen des Allerheiligensvrstes

233 .I Klafter Buchen .
223 —> Sannen , imd

_ 513 — Beng el .

307 1 Klafter . •

an den Meistbiethenden öffentlich versteigert werden ,
hiebey die bftbste Genehmigung Vorbehalten , und den

Sleigeum ^siiebhabern di sts zu dem Ende bekannt ge¬

macht , daß sie sich an genanntem Tage Früh 8 Uhr zu
Allerheiligen in dem Försterhause einsinden mögen ; wo-
bei man endlich bemerket , daß nicht hinlänglich als
zahlungsfähig bekannte Steigerer fTcfym Bürgschaft zu
leisten haben .

Offen bürg den 7ten Sept . 1810 .
Großherzogl . Forstiuspection des Kinzigdistrietes .

Lörrach . sWeinversteigerung . s Von dem Wein -
vvrrath bei der Großherzogl . Bad . Kellerey in Lörrach
werden auf den 27 . und 28 . des nächstfolgenden Mo¬
nats September jedesmal Nachmittags um 2 Uhr nach¬
stehende Weine , und zwar :

1820c
i8orr
1803c
1804c
I8o6r
1827c

Fuder
2
2
2
6
i

- 57
Zusammen — ft 70

öffentlich versteigert werden , welches den Kauflustigen
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß sammt -
liche Weine von guten Orten und besten . Gewächs sind,
und daß die Kaufbedingungen vor dem Anfang der Stei¬

gerung erst werden bestimmt werden .
Lörrach , den 24 . August 18 ro .

Von Burgvogtey wegen .

Pforzheim . sHausversteigerung .s Die Rosen -

wirth Esfigsche Wittib von hier und deren Kinder

haben sich freiwillig entschlossen, ihre mit der Schild -

wirthschastsgerechtigkeit zur Rose versehene dreistöckigte
Behausung und Zugehörde in der Altenstädter Gasse ,
neben Rappemvicih Kaiser und Sattler Fesenmaier
Montags den 24 . Sept . d . I . auf hiesigem Rathhaus
öffentlich zu verkaufen . Den Liebhabern wird dieses
mit dem Anbang bekannt gemacht , daß diese Bebau -

stmg an der Hauptstraße liegt und dieZahlungsBeding -

nisse sehr annehmlich werden gemacht werden .
Pforzheim , den 4 . Sept . 18io .

Großherzogl . Amlsrevisorat .

Unteröw isheim . sGüterverkauf . s Von da¬

hiesig Großherzogl . Verrechnung wird Freitags den 28 .

dieses Monats Vormittags um 10 Uhr auf dem Rath¬
hause zu Oberewisheim da - in lezterm i £ Stunde vo »

Bruchsal entfernten Orte vorhandene ehemalige Amts¬

haus und Augehörde mit Ausschluß des zu berrschaftl -

Gebrauch vorbehaltenen großen Scheuerngebäudes
öffentlicher Steigerung unter Vorbehalt höchster GenciU

miguug au den Meistbietenden verkauft werden .
Es besteher dieser zum Verkauf ausgesezte Geg^

stand in folgenden : 1 .) in einem massiv gebauten i *« 1*1’



stöckigtsn großen Wohnhaus ioc > Echu lang und 48

Tchu breit , von 26 . mit starken eisernen Gekrems ver¬

sehenen Kreuzstöcken , 9 Zimmern mit 4 Oesen und I

großen Küche und Spciskammer im untern — > im

obern Stockwerk aber von 28 Kreuzstöckenund 9 Zimmern

und l großen Saal ebenfalls mit 4 Oesen , sodann mit

wohlverwahrten Speichern und Kammern unter dem

Dach , auch einem geworbten Keller zu 50 Fuder Wein .

2 .) Aus dem von allen Seiten eingcschlossenen Hof

2Z Ruthen enthaltend , worinnen ein Gumpbrunnen

stehet . Z .) Aus 2 Pferd - und Rindviehställen zu 24
Stück Vieh zu beeden Seiten der vorbehaltenen Scheuer .

4 . ) Aus einem großen Schopf , jedoch ohne die darunter

befindliche Kelter , die also nicht mit verkauft , sondern

herausgenommen wird , sammt darauf angebrachten

Speicher und neben anstoßenden kleinen Gebäuden mit

einem heizbaren Zimmer . 5 . ) In 10 Schwein - und

Darüber befindlichen Geflügelstallen . 6 . ) In einem

Pferdstalle zu 6 Pferden . 7 . ) In einem Wasch -, Back-

und Brennhaus . 8 . ) In einem weitern Schopf und

Holzremise , wozu noch kommt 9 .) 1 Morgen31I
Ruthen Küche- , Gras - und Baumgarten mit vielen

schönen hoch und zwergstämmigen Obstbäumen von edlen
Sorten und mit einem Gartenhaus . Wollte der Erwer¬
ber dieses Hauses und Augehörde die Landwicthschaft
treiben ; so ist dasselbe vorzüglich tauglich dazu , denn

statt der Vorbehalten werdenden Scheuer kann gar leicht
in den vorhandenen überflüssigen Schöpsen und Re¬

misen eine solche eingerichtet werden , und es gibt jeweils

Gelegenheit sich mit Güter , sowohl von den Innwoh -

nern als gnädigster Herrschaft käuflich oder pachtweise
zu versehen . Ausser diesen würden aheliche oder sonst

reiche Partikulier sich durch diese Erwerbung einen schönen
und angenehmen Landsiz verschaffen so wie das Wesen

noch zu Anlegung einer Fabrike oder andern erlaubten

Gewerbs sehr geschickt ist . Welches den Liebhabern zur

Nachricht mit dem weitem Bemerken bekannt gemacht
wird , daß bei dieser Verhandlung die nunmehr landes¬

herrlich festgesezten Bedingniffe zum Grund gelegt wer¬
den , und fremde Steigerer sich über Vermögenschast
und übriges Prädicar ausweisen müssen . ^

Unteröwisheim bei Bruchsal den 6 . Sept . i8lo .

Eefallverwaitung Gochsheim in Unteröwisheim .

Dienst - Anträge .
Ettlingen . jVakanle Scribmtmstelle . j Un¬

terzeichnete Stelle sucht einen Scribenten , der die er¬

forderlichen Kenntnisse im Rechnungssache beflzt , und

sich mit Zeugnissen guter Aufführung auszuweism ver¬

mag . Der hiezu Lusttragende darf sich gute Behand¬

lung und guten Verdienst versprechen. Da der Posten
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bis den r . December d . I . oder auch früher besezt wer-

den sollte ; so erwartet man bald gefällige Nachricht .

Ettlingen am yten September igio .
Großherzogliche Amtskellecey .

Karlsruhe , sStelle für eine Haushälterin .j

In die stille Haushaltung eines Beamten ohnweit Ba¬

den wird eine Person gesucht , welche Kochen , Waschen
und die übrigen weibliche Beschäftigungen als Stuben¬

magd versehen kann . Die Bedingnisse sind vorlheil -haft .

Auf Michaeli l . I . muß sie eintreten . Das Nähere

erfährt man im Comptoir dieses Blattes .

Dur lach . sVerbott der Besuche der herrschaftl .

Weinberge . ) Da nach höherer Anordnung alle Besuche

der herrschaftl . Weinberge am Thurnberg von jezt an bis

nach dem Herbst unterbleiben sollen ; so wird dieses zur

allgemeinen Nachricht hiemit bekannt gemacht .

Durlach den Zten September iZlo .

Großherzogliche Amtskellerey .

Müllheim . sNeue Unterpfandsbücher . ) Wegen

mehrerern , bei obgedachtem Unkerpfandsbuch entdeckten

Unrichtigkeiten erheischt es die Nothwendigkeit , daß

solches erneuert , alle von dem Bericht dieser Vogte »

ausgestellte und gewährte Schuldverschreibungen , wofür

Liegenschaften versetzetsind, durchgegangen und überhaupt

mit allen dergleichen Ereditoren genaue Liquidation ge¬

pflogen werde . Da man hieM Dienstag den 9 . Okt .

l8io . und soweit es nöthig , auch die darauffolgende

Tage bestimmt hat ; so werden alle diejenigen , welche

gerichtlich ausgefertigte Schuldverschreibungen für hin¬

geliehene Kapitalien , in welchen Liegenschaften in dem

Ballrechter Vogteybann versezet sind , sie mögen obrig¬

keitlich ausgefertigt seyn oder nicht , in Händen haben ,

hierdurch aufgefordert , solche an obgedachter Tagfahrt ,

entweder imOriginal oder einer obrigkeitlichen vidimirten

Abschrift davon , in dem Storchenwirthshaus zu Bali -

—wkftm der daselbst befindlichen Commission vorznlegen
und ihre Forderung in Beysein des Schuldners um so

gewisser zu liquidiren , als diejenigen , welche solches

unterlassen , es sich selbst zuzuschreiben haben , wenn

nachher die Ballrechter und Dottinger Ortsvorgesezten
und das ganze VogteyGericht der Wirkung ihrer gege¬

benen Währschaft enthoben und von aller desfallstgen

Verantwortung werden frey gesprochen werden .

Müllh - im im Breisgau dm 16 . August 1810 .

Großherzogl . Bezirksamt .
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